
Fernhändler, Kleriker, Dynasten. 
Die piastische Herrschaft in sozialen 

und kontinentalen Beziehungsgefl echten 
vom 10. bis zum frühen 13. Jahrhundert

Zwischen dem 10. und dem 12. Jahrhundert bildeten sich 
im östlichen Europa dynamische Eliten aus, die sich durch 
gesellschaftliches Innovationspotential und Exklusivität 
in Hinsicht auf Reichtum, Macht und die Intensität ihrer 
gesellschaftlichen Beziehungen auszeichneten. Die Ent-
stehung von Herrschaft war dabei kein endogen verlau-
fender Prozess, sondern hing von der Einbindung in die 
überregionalen Macht- und Transfernetzwerke ab. Diese 
bildeten sich aus anfänglich losen persönlichen Kontakten 
zu längerfristig stabilen Beziehungen aus. Deren Spuren 
soll nicht nur in der schriftlichen Überlieferung, sondern 
auch in den archäologischen Befunden nachgegangen 
werden. Zu den wichtigsten Akteuren dieser Interaktio-
nen gehörten die Vertreter der Piastendynastie, aber auch 
Fernhändler und Kleriker, die nach der Übernahme des 
Christentums lateinischer Prägung die Kirchenorganisati-
on im Lande aufbauten und Kontakte zu den kirchlichen 
Zentren vor allem im römisch-deutschen Reich hielten. 
Ausgangspunkt der Tagung soll die Frage sein, welche 
strukturelle Bedeutung auf politischer, ökonomischer und 
kirchlich-kultureller Ebene diese Beziehungen hatten.

Konzeption und Organisation:
Dariusz Adamczyk und Norbert Kersken 
(Deutsches Historisches Institut Warschau)

Die Konferenz fi ndet im Deutschen Historischen Institut 
Warschau statt

Konferenzsprachen:
Deutsch/polnisch

Die Referate werden simultan übersetzt

Kontakt

Deutsches Historisches Institut Warschau
Pałac Karnickich

Aleje Ujazdowskie 39
00-540 Warszawa

adamczyk@dhi.waw.pl
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Programm

Donnerstag, 31. Mai 2012

Eröff nung und Begrüßung:

9.00-9.10 Eduard M (Warszawa)

Einführung:

9.10-9.30 Dariusz A (Warszawa) / 

 Norbert K (Warszawa)

Sektion I: Händler- und Silbernetzwerke

Moderation: Eduard M (Warszawa)

9.30-11.00 Christoph K (Visby), 

Die Wikingerökumene im Ostseeraum 

im 9. und 10. Jahrhundert

Marek J (Oxford)

Wer brachte wie die Dirheme nach Polen? 

Handelsnetzwerke in der Rus’ und im 

Ostseeraum im 10. Jahrhundert

11.00-11.30 Kaff eepause

11.30-13.00 Peter I (Münster)

Die Pfennigströme aus dem Deutschen 

Reich im Spiegel der Funde aus Pommern, 

Masowien und Großpolen (ca.980-1050)

Dariusz A (Warszawa)

Von exogener Abhängigkeit zu endogener 

Ressourcenabschöpfung: Der letzte 

Silberstrom aus Sachsen, einheimische 

Münzprägung und der Umbau der 

piastischen Herrschaft im späten 11. 

Jahrhundert

13.00-15.00 Mittagspause

Sektion I: Händler- und Silbernetzwerke (Fortsetzung)

Moderation: Dariusz A (Warszawa)

15.00-16.30 George I (Roskilde)

Schiff e, Menschen, Waren: 

Skandinavisch-slawische Netzwerke 

im 10.-12. Jahrhundert

Hendrik M (Uppsala)

Zwischen Horten und vernetzter 

Geldwirtschaft

Sektion II: Dynastische Netzwerke

Moderation: Dariusz A (Warszawa)

16.30-18.00 Norbert K (Warszawa)

Piasten und die Dynastien im 

römisch-deutschen Reich

Dariusz D (Bydgoszcz)

Verwandtschafts- und 

Verschwägerungsbindungen in den 

Beziehungen zwischen Piasten und 

Rjurikiden im 12.-13. Jahrhundert

Freitag, 1. Juni

Sektion II: Dynastische Netzwerke (Fortsetzung)

Moderation: Norbert K (Warszawa)

9.00.-11.15 Joanna S (Lublin)

Dynastische Heiraten in der polnisch-

böhmischen Geschichte des 10.-12. 

Jahrhunderts

Dániel B (Pécs)

Piasten und Arpaden

Jakub M (Katowice)

Piasten und skandinavische Dynastien im 

10. und 11. Jahrhundert

11.15-11.45 Kaff eepause

Sektion III: Klerikale Netzwerke

Moderation: Norbert K (Warszawa)

11.45-13.15  Dariusz A. S (Poznań)

Außenkontakte und die Entstehung 

der kirchlichen Hierarchie

Anna A (Utrecht)

Die frühpiastische Kanzlei im „Netzwerk“ 

der mittelalterlichen pragmatischen 

Schriftlichkeit

13.15-15.00 Mittagspause

Sektion III: Klerikale Netzwerke (Fortsetzung)

Moderation: Grischa V (Warszawa)

15.00-17.15 Christian G (Berlin)

Stiftergemeinschaften als Gründer 

polnischer Zisterzienserklöster 

des 12. und frühen 13. Jahrhunderts

Krzysztof S (Warszawa)

Intellektuelle Außenbeziehungen 

Marzena M (Poznań)

Kirchliche Außenbeziehungen 

und die Anfänge der Geschichtsschreibung 

in Polen

17.15-18.00 Diskussion und Abschlussbemerkungen


